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fr 228 Erstes Blatt Konstanz , Sonntag den 13 . September

Kroßyerzogs-Iuöekfeier in Karlsruhe .
Erster Haupttag.

A Es war 2 Uhr, als die letzten Abteilungen des
zubtläumSfeftzuges aas dem Kaiserplatz anlangten ,
«oder Zug sich auflöste , gewiß keine geringe An »
Saugung für die Teilnehmer ! Hatte doch die Auf¬
ing schon vor 9 Uhr begonnen und viele trugen
Dlich schwere Kostüme, nicht zu reden von de.n eiser-
m Rüstungen der Ritter . Auch die , welche Gegew
Wde zu tragen hatten, namentlich die Fahnenträger ,
vttden von der Tour zu erzählen wissen . Doch zu dem
t&leti Zwecke einer Huldigung vor dem teuer » Landes
denn hätten die Leute noch Schwereres vollbracht . Die
Siebe zu und Dankbarkeit gegen den Großherzog Fried
uch waren die starken Hebel , welche alles in Bewegung
iitzten ; man mußte eS gesehen haben , mit welcher Hin
zabe die Abteilungen an dem Fürsten vorbeizogen, wie
je in begeisterte Begrüßungen ausbrachen , alle nach ihrer
Sri , bald Hoch , bald Hurra , bald „ W Heil "

, bald
. Aut Heil"

, bald „ Hipp, hipp hurra !
" Nachdem die

etzten Gruppen vorüber waren , trat Oberbürgermeister
Schnetzler vor die Großh . Tribüne und brachte ein
hoch aus den Großherzog auS , in welches die Umstehen»
Mit, hauptsächlich Mitglieder des Bad . Sängerbundes
unb Offiziere, stürmisch einstimmten . Immer und immer
wiederholten sich diese Rufe, sodaß der Großherzog mehr¬
mals an die Brüstung vortrat , um zu danken . Dem
Oberbürgermeister reichte der Fürst die Hand über die
-rüstung und befahl denstlben aus die Tribüne , ebenso
dm Direktor Götz und den Vorstand des Gewerbe
Vereins , Generalsekretär Schwindt . Gegen alle 3
heuen, die auch der Kaiserin vorgestellt wurden , spra
tzm die Herrschaften ihre hohe Befriedigung aus In
der That , eS war eine wundervolle Huldigung, und d : r
Sroßyerzog hat bei allem richtig gefühlt , wie eS ge-
«eint war . Eine solche Teilnahme der Unterlhaaen an
klacin fürstlichen Jubelfeste ist noch nicht oft erlebt wor-
Mn Die Broßherzogin war ties ergriffen und die
Kaiserin äußerte, daß sie aufS Freudigste überrascht sei .

Nach 4 Uhr begann das Festessen im großen
Festhalte aal, an dem die Ehrengäste der Stadr, nämlich
die Spitzen der Behörden und die auswärtigen Gäste,
endlich viel ' sonstige Festbesucher, im ganzen 516 Per-
Ionen teilnahmen. Die schöne Ausschmückung des Saa
H erweckte schon von vorneherein eine behagliche Stim¬
mung und die treffliche Bewirtung im Verein mit Bött-
ges Kapelle that da- ihrige . Trinksprüche wurden aus
gebracht von Oberbür ermeister Schnetzler in länge¬
rer, ftflelnder Rede auf den Großherzoq, General v . Bü
low auf die Großherzogrn und das Großh . HauS , Kir--
chenrat Bassermann auS Heidelberg auf den Kaiser ,
Bürgermeister Back auS Straßbmg auf die Stadt Karls
ruhe , Geh . Kommerzienrat Schneider auf die Gäste .
Abends fanden in verschiedenen Lokalen weitere Feier.»
statt ; mit einem Konzert im Stadtgarten schloß das
osstz^elle Programm des Tages .

Zweiter Haupttag.
A. Karlsruhe , 10 . Sept . Der heutige Tag be¬

gann mit einem Mvrgenständchen , welches die ve»
wägten Karlsruher Gesangvereine vor dem Schloß
darbrachten . Die Großh . Herrschaften traten heraus und
dankten den Sängern. Um 10 Uhr fuhr das Großh.
Paar mit der Kaiserin nach der Festhalle . wo die
Prinzen , daS Gefolge, die Spitzen der Behörden und ein
dichtgedrängtes Publikum zur Huldigungsfeier versammelt
Daren . Die Versammlung bot , da die Damenwelt im
Saal und auf den Galerien vorherrschend war , einen
sehr farbigen , festlichen Anblick . Auf einer vor der ge¬
wöhnlichen Empore errichteten Estrade, die mit rotem
Stoff überzogen und durch einen reichen Baldachin über »
deckt war , nahmen die hohen Herrschaften Platz , wobei
die Kaiserin Bedenken zu tragen schien, einen etwas
prächtigeren Lehnstuhl einzunehmen , der für sie auf aller¬
höchste Anordnung aufgestellt war . Den fürstlichen Da¬
men wurden durch die Bürgermeister und den Obmann
der Stadtverordneten Rosensträuße überreicht . DaS zahl
reiche Orchester des Jnstrumentalvereins , welches die
Empore hinter dem Baldachin einnohm , intonierte die
„FriedenSseier " mit Schlußchor aus , Makkabäus " von
Händel und dann die alte bad . Bolkshymne , welche e .n
Männerchor witsarrg . Dann trat Oberbürgermeister
Gönner von Baden auf die oberste Stufe der Estrade
und richtete an den Gcoßherzog eine kernige Glückwunsch -
Ansprache namens der 2 . bad . Kammer ; am Schluffs
wendete er fich gegen die Versammelten und forderte sie
zu einem Hoch auf den Großherzoz auf , . das begeisterten
Widerhall fand . Unterdeffen waren die HuldigungS -
abordnungen aufgestellt und bestiegen nach einander
die Estrade, zuerst die Landlcute in Trachten auS den
verschiedenen LandeSgegenden, dann die große Abordnung
der Bürgermeister des Landes , die Vertreter der Kor¬
porationen , Gewerke, Sportsvereine , Krieger - und San¬

gervereine und die sonstigen Gratulanten . Beinahe jede
Abordnung hatte ein finniges Geschenk zu überreichen,
die Landleute Sträuße oder Erzeugniffe ihres Gewerbes,
Aehrengarben , Butter , Honig , die Schwarzwälder ihre
Uhren , Strohhüte und andere Zeichen ihres häuslichen
Fleißes , die städtischen Gewerbe teilweise außerordentlich
kunstvolle Gegenstände , die Korporationen geschmackvolle
Adreffen in Prachteinbänden. Der Großherzog nahm
dieft Geschenke teils persönlich ab , teils wurden fie durch
die Umgebung in Empfang genommen und auf einer
Burg von Tischen aufgestapelt , auf denen sich nach und
nach ein ganzes Museum von Sehenswürdigkeiten ent
wickelte . Der Großherzog und die Großherzogin
schüttelten nicht bloß d- n Führern der Abordnungen die
Hand, sondern fie sprachen mit jedem einzelnen
Mitglied der Abordnungen , auch mit jedem einzelnen
Bürgermeister, was die Leute sehr beglückte , aber für
die hohen Herrschaften eine ungeheure Anstrengung war ,
zumal fie fortwährend standen und keine Pause eintreten
ließen . Eine Stunde und noch eine verrann,
und es schienen der Abordnungen nicht weniger zu wer¬
den ; immer neue Scharen traten durch die Thüre der
Garderobe in den Saal , als ob fie da draußen aus der
Erde wüchsen . Gegen 12 Uhr verabschiedete fich die
Kaiserin , für die auf allerhöchste Anordnung in letz
ter Stunde eine besondere Seitentreppe erbaut worden
war , sodaß fie fich zurückziehen konnte , ohne den Huldi -
gungSakt zu unterbrechen . Der Saal lichtete fich all¬
mählich bis auf die Hälfte, die fürstlichen Damen auf
d ;r Estrade waren ermüdet auf ihre Seflel gesunken und
verschwanden eine nach der andern, aber der 70jäh »
rige hohe Jubilar stand aufrecht , als ob er
keine Ermüdung kenne , und die Großherzogin hielt
treulich auS an seiner Sette , ebenfalls jedem Erscheinen¬
den die Hand reichend und freundliche Dankesworte spen¬
dend ; auch der Erbgroßherzog wich nicht von der
Stelle in der Nähe seiner hohen Eltern , ausgenommen
einen Augenblick, als er die Erbgroßhcrzogin an ihren
Wagen begleitete . So war die dritte Stunde verron
nen und noch war kein Ende der Abordnungen abzu-
s ' hen . Der Grvßherzog gab ein Beispiel seiner aus '
opfernden Pflichterfüllung und seiner unerschöpflichen Her-
zenSgüte, da er nicht im mindesten den Akt abkürzte oder
beschleunigte, sondern die letzten Gratulanten ganz ebenso
huldvoll ansprach , wie die ersten — fie sollten es nicht ent
gellen , daß sie nicht früher an die Reihe gekommen waren,
denn dafür konnten fie nichts ! Bon diesem Fürsten kann man
Geduld und Ausdauer lernen , denn an diesem Tage
hieß es wirklich : „ Würde ist Bürde !

" Auch die vierte
Stunde ging noch vollständig vorüber und während der¬
selben brach ein plötzliches, sehr heftiges Gewitter aus ,
sodaß eS merklich dunkel im Saale wurde . Blitze
zuckten, Hagelkörner praffelten auf das Dach , die zahl¬
reichen Pcachtkarosien vor der Festhalle konnten kaum
bedeckt, die feurigen erschreckten Pferde kaum gehalten
werden , aber immer noch folgte Abordnung auf Ab¬
ordnung und unbekümmert um das zufällige Naturereignis
ließ fich der gnädige Fürst die Adreffen und Albums auf-
schlagen, bewunderte , dankte und fand für jeden Teilnehmer
ein herzerfreuendes Wort . Endlich ! — man hielt es fast
nicht mebr für möglich — endlich kamen die letzten ;
es war 2 Uhr vorüber ! Tiefbewegt mir Langem herz¬
lichen Händedruck dankte das Großherzogspaar wiederholt
dem Oberbürgermeister Schnetzler und dem Direktor
Götz . Jetzt wogten die gewaltigen Töne des Tedeums,
vom Orchester gespielt und vom Publikum gesungen,
durch die Halle : „ Großer Gott wir loben Dich"

, was
die Fürstlichkeiten ebenfalls noch stehend hörten. Dann
stiegen sie von der Estrade herab und ohne das geringste
Zeichen von Ermüdung richteten sie das Wort an die
Herren und Damen der 1 . Reihe , den Staatsminister
Nokk , die Minister v . Brauer , Buchenberger
und E i s e n l o h r , den Oberlandesgerichtspräsidenten
Schneider , Freistau Alberta v . Freydorf und
mehrere andere , um unter brausenden Hochrufen der
Versammelten die Festhalle zu verlassen. Draußen
pflanzten fich die Freudenrufe durch die Straßen fort, durch
welche die Herrschaften nach dem Schlosse zur -^ kehrten.
Das war eine in ihrer Art originelle und ergreifende
Feier, welche die Anhänglichkeit aller Volkskreise an den
geliebten Herrscher und sein Haus kennzeichnete , wenn
auch nicht in Abrede zu stellen ist . daß die Gnfö^nugkeit
des Aktes , der sich bei jeder Abordnung w ederholte ,
auf die Länge absponuend wirkte, zumal man die ge
wechselten Worte natürlich im Saale nicht verstehen
konnte. Einigermaßen entschädigte dafür das farbenreiche
Bild , zuerst be » den Landestrachten in ihrer uner¬
schöpflichen Mannigfaltigkeit, ober auch nachher ; denn
obgleich bei den übrigen Abordnungen der schwarze
Frack vorherrschte , so hatten doch viele ihre kostümierten
Herolde , Knappen , Pagen , Geschenkträger von gestern
mitgebracht , einzelne waren auch selbst im Kostüm er¬
schiene.«.

Nachdem das Gewitter ausgetobt hatte, trat wieder
der Sonnenschein in seine vollen Rechte. DaS angesagte
Stadtgartenkonzert um 4 Uhr konnte ungestört
stattfinden und war sehr zahlreich besucht ; mit wahrer
Todesverachtung saßen die Leute im Nassen und freuten
fich der erquickenden Lust und der melodischen Töne.
Die Landestrachten , welche gestern vor dem
Schwarzwaldhause eine auch für Zuschauer sehr unter¬
haltende Tanzbelustigung hatten, sind heute abend
nur noch spärlich vertreten ; der größte Teil scheint be¬
reits abgereist zusein, was nur zu billigen ist .

Deutsches gleich.
Baden . Durch Entschlievung Gr . Ministeriums der Justiz,

deS KultuS und Unterrichts vom 3. Sept . wurde dem Sekre -
tariatsasfistenten Franz Joseph K u h n bei der Staatsanwalt¬
schaft Konstanz der Charakter als Kanzleisekretär verliehen,
ebenso dem Sekretariats - Assistenten K . Braungart bei Gr .
Staatsanwaltschaft Karlsruhe . Dem Buchhalter F . Muser
beim LandeSgesängnis Freiburg wurde der Charakter als „ Ober¬
buchhalter " verliehen .

— Die Kaiserin hat am Donnerstag Abend die
Rückreise von Karlsruhe nach Potsdam angetreten.
Das Großh . Paar geleitete die hohe Frau zum Bahn¬
hof, wo fi . von einer großen Menschenmenge mit stürmi¬
schen Hochrufen begrüßt wurden . Der Erbgroßher¬
zog ist schon nachmittags ins Manöverterrain nach
Zwingenberg zurückgekehrt .

— Die Besserung im Befinden deS Herrn Erz¬
bischofs schreitet äußerst langsam voran ; in der Herz¬
beutklentzündung ist ein Stillstand eingetreten und man
darf, falls nur kein Erguß stattfindet , die Wiederherstel¬
lung des Erzbischofs hoffen. Auf alle Fälle wird fich
die Rekonvalescenz noch durch manche Woche hinziehen .
Der Appetit beginnt sich einigermaßen zu heben . (B . Beob .)

$m AtM Mw Lsnd.
* Konstanz , 12 . Sept.

-- - Gestern Nachmittag traf aus St . Moritz I . Kais .
Hoh . Herzogin Wera von Württemberg in Beglei¬
tung ihrer 2 Töchter und eines größeren Gefolges hier
ein und nahm im Insel - Hotel Absteig quartier .

— Ein bedauerlicher Streit hat fich an das Fest¬
essen geknüpft, welches am Mittwoch zu Ehren de-
GroßherzogS hier stattfand . Zu demselben war , wie
immer , jedermann eingeladen , und eine EinzeichnungSliste
dafür lag , wie in den Blättern b kannt gegeben ward,
öffentlich in der Stadtratskanzlei auf . Daneben richter
der Amtsvorstand seit Jahren, wohl auch um eine zahlreiche
Beteiligung von vornherein zu sichern , an die Staat - '
und Reichsbehörden , sowie an den Stadtrat noch specielle
Einladungen zu dem Festmahl . Oeffentliche Korporatio¬
nen wurden bisher niemals besonders zur Teilnahme
aufgefordert , und kein Mensch fand darin etwas Arges.
Stand ja doch Jedem , den eS drängte , den Groß -
herzog durch Tr: '" .

' nt an jenem Esten zu ehren , dies
vollkommen frei . Nun veröffentlicht aber die Handels¬
kammer für den Kreis Konstanz in dem hiesigen
demokratischen Parteiorgan einen Brieswechsel, den sie
in den letzten Tagen mit dem Stadtrat und dem Be¬
zirksamt hatte . Darnach teilte dieselbe am 7 . Sept dem
Stadtrat mit , dag fie an dem Festesten nicht teilnehmen
*önne, weil sie nicht, wie andere Behörden und Kor¬
porationen , eine Einladung erhalten habe . Darauf
erwiderte , da der Stadtrat nicht kompetent war , das
Bezirksamt am gleichen Tage, daß herkömmlicherweise
außer den Reichs -, Staats - und Stavtbehörden keine
Korporation eine specielle Einladung erhaltenHabe. Dem¬
gegenüber erklärte die Handelskammer in einem zweiten
Schreiben , daß fie durch ihre Nichteinlabung fich selbst
und den gesamten Handels- und Gewerbestand zurückge -
letzt fühle und daß fie das Urteil über daS Verhalten
des Großh . Bezirksamts den Wahlberechtigten überlaffe .
Uns scheint nun das Bezirks amt durchaus korrekt u .
konsequent gehandelt zu haben . Bon einer Zurück¬
setzung des Handels» und Gewerbestandes kann gar keine
Rede sein Indem der Stadtcat, der offizielle Vertreter
der gesamten Einwohnerschaft unserer Stadt,
also auch der Handel - und Gewerbetreiben¬
den , eine besondere Einladung zu dem Festmahl erhielt,
ist der Bürgerschaft ihr volles Recht und ihre volle Ehre
widerfahren. Wollte aber das Bezirksamt überdies
einzelne Korporationen einladen , so wäre neben der Han¬
delskammer noch eine Reihe anderer Korporationen, die
ebenso wichtige Gesamt - uno Einzelintereflen vertreten , in
Betracht gekommen , so z . B . der KreisauSschuß , der Be*
zirkSrat , der Gewerbeverein , der landwirtsch . Bezirks¬
verein u . s . w . Wir halten darum das Vorgehen der
hiesigen Handelskammer gegen daS Bezirksamt für ziemlich
unmotiviert, zumal das Festmahl doch nicht dazu da ist ,
um für sich eine Extraehre einzustecken, sondern um dem
LandeSfücsten eine Ehre zu erweisen. Und daß wegen
einer solchen Bagatellsache hier nachträglich ein Mißton



ln die Festfreude der GroßberzogSwoche hineinklingt , be
dauern wir ebenso sehr , wie daß die Handelskammer ,
statt fich korrekter Weise beim Ministerium zu beschwe¬
ren , die ganze Sache sofort vor die Oeffentlichkeit wirft
und der radikalen Presse überflüssigen Stoff zur Agita
tion gegen die Staatsbehörden liefert.

L Konstanz , 10. Sept . Die hiesige Stadt¬
musik , aus der 9 Musiker ausgetreten sind, besteht
z . Zt . noch aus 14 Mitgliedern . Um für die Festlich¬
keiten der letzten Tage entsprechende Leistungen zu sichern,
wurden 5 auswärtige Musiker (aus Winterthur) beige¬
zogen ; auch hatte zu gleichem Zwecke die Kais . Postbe¬
hörde 3 ihrer Unterbeamten , welche Musiker sind , in
dankenswerter Weise zur Verfügung gestellt.

— Morgen (Sonntag) giebt die Stadtmustk Ueber
lingen hier im Saal der Brauerei „ Schwedensteiu "
2 Konzerte . ( s . Ins .)

— Gestern wurde hier ein vom Landgericht Wien
wegen Diebstahls steckbrieflich verfolgter Student ver¬
haftet .

L . Konstanz , 11 . Sept . Zum Amt eine- Ge¬
schworenen für die Schwurgerichtsfitzungen de- 4
Quartals 1896 wurden heute folgende Herren durch daS
Los bestimm: : 1) Karl Kriechle , Fabrikant in Bonn¬
dorf . 2) Heinrich Riegger zur „ Breiten Mühle " in
Villingen . 3) Richard H e y d , Fabrikant in Zizenhausen.
4 ) Johann Hofmann , Kaufmann in Psullendors. 5)
Jakob Beck , Bürgermeister in Uehlingen. 6) Karl
Bandle , Private in Bonndorf . 7 ) Friedrich Schel -
linger , Müller in Ahausen . 8) Franz Xaver Probst .
Kaufmann in Markdorf. 9) Ernst Ganter , Private in
Schluchze 10) Paul Jsele , Kassier in Thenqen. 11)
Stefan Dietrich , Bürgermeister in Neuhausen . 12)
August Heizmann , Bürgermeister in Jmmendingen
13 ) Emil Specker , Gemeinderat in Reichenau . 14)
Martin Maier , Landwirt in Bolkertshausen 15 Rein-
hold Risle , Mechaniker in Vöhrenbach . 16) Augustin
Maier , Gemeinderat von Ittendorf . 17 ) H rwann
Albicker Bürgermeister in E . idermettingen . 18) Otto
Keiner , Apotheker in Konstanz . 19) Peter Geß
wein , Werkmeister in Konstanz . 20) August Furt er,
Holzhändler in Möhringen . 21) Adolf Stritt , Land¬
wirt in Grafenhausen. 22) Philipp Schubnell , Ge ■
meinderat in Todtnau . 23 ) Friedrich Sauter , Bäcker¬
meister in Konstanz . 24 ) Bernhard Reich mann ,
Landwirt in Dürrheim. 25) Alfred Gut , Bürgermeister
in Möhringen 26 ) Joses Bächle , Bürg — anister in
Waldkirch . 27 ) Karl Ludwig Schlarch , Malzfabrikant
in Villingen 28) Stephan Ein hart , Stadtrat in Kon
stanz 29 ) Joh . Gg Kays er , Kaufmann in St . Ge>
orgen . 30) Heinrich Weißhaar , Kunstmüllerin Bräun¬
lingen.

K . Konstanz , 10. Sept . (Fe r i en - Str a stam¬
me r .) In heutiger Sitzung ergingen folgende Eckennt -
niffe :

1) Joseph Ga nd er t von Elmstein hat am 14 . Aug . d . I
in Konstanz mittelst EinsteigenS Wertgegenstände im Wert von-
etwa 80 M . gestohlen und sich dem ihn verhaftenden Schutze
mann gegenüber des NamenS .. Voggenauer " bedient . Er er¬
hielt wegen schweren Diebstahls und Angabe eine - falschen
NamenS 6 Monate Gefängnis und 1 Woche Hast . 2) Johann
Martin Lorch von Oeschingen wurde wegen Verbrechens gegen
die Sittlichkeit zu 1 Jahr und 1 Woche Zuchthaus und 5 Jahren
Ehrverlust verurteilt . 3) OSkar Hafner und Friedrich
Schreiber von Heudorf , welche in einem Brief vom 8 . Aug
d . I . den Gr . Oberförster Grasen Wiser in Meßkirch durch
Drohung mit Mord zur Ueberlassung von mindestens 30 0CD M
nötigen wollten und es ferner unternommen haben , durch Be--
drohung mit Mord den Wachtmeister Göbel zur Unterlassung
einer Amtshandlung , nämlich der Verhinderung der gegen Gra¬
fen Wiser geplanten Erpressung zu nötigen , wurden wegen Be¬
drohung und Erpressung und zwar Schreiber zu 4 , Hafner zu
3 Monaten verurteilt . 4) Schlosser Karl Stricker von Hall
wegen Diebstahls wiederholt vorbestraft — hat mittelst Ein¬
steigenS in einer Billa bei Meersburg mehrere Kleidungsstücke
gestohlen, was ihm eine Zuchthausstrafe von 3 Jahren 6 Mona
ten eintrug . 5) Anton Hafner von Reuthe erhielt wegen
fahrlässiger Körperverletzung eine Geldstrafe von 20 M .

— Morgen Sonntag findet im „ Hirschen" in Hegne
eine Versammlung der Bienenzuchtvereins Kon¬
stanz statt , wobei ein Bor ' ragüber „ Einwinterung * ge«
halten wird (S Jas .)

<8> Bankholzen , 10. Sept . Der Vorabend des
Geburts festes unseres Großherzogs wurde hier durch
Freudenfeuer, Fackelzug und Bankett gefeiert , bei dem
Herr Hauptlehrer Sutter auf den fürstlichen Jubilar,
Herr Bürgermeister Gnädinger auf die Großherzogin
und Herr-.Ratschreiber Schönle auf Kaiser und Heer
Toaste ausbrachten . Mit denselben wechselten patriotische
Lieder des hiesigen Männer - und des Kirchenchors . Am
Festtag selbst fand allg . Kirchgang und Schulfeier statt.
Den Kindern wurde eine Festschrift , die Herr Baron
de Wuille in Rickelshausen in dankenswerter Weife ge¬
stiftet hat, und von der Gemeinde Bier , Wurst und Brot
verabreicht . Die Festtage werden hier bei jung und alt
in guter E innerung bleiben .

+ Singen , 9 . Sept . Wohlverdiente, ehrende
Auszeichnungen wurden anläßlich des Geburtstages
unseres Großherzogs 4 Angestellten in der hiesigen Baum
Wollspinnerei der Herren Trötschler u . Ehinger zu
Teil. Die vom Gi oßherzog gestiftete Medaille für „ treue
Arbeit" erhielten der Kutscher Theodor Moser und der
Arbeiter Johann Ehinger , ersterer 31 Jahre , letzterer
40 Jahre ununterbrochen bei der Familie Trötschler
resp . in der Fabrik beschäftigt . Da- von der Großher-
zogin gestiftete Ehrenkreuz für 30jährige Dienstleistung
erhielten die Arbeiterinnen Franziska Wtckenhaufer ,
feit 44 Jahren , und Xaveria Kornmaier , feit 43
Jahren ununterbrochen in der Spinnerei thätig . Die
feierliche Ueberretchung der Ehrenzeichen fand auf dem
Rathaufe in Anwesenheit des Gemeinderats und des
FrauenveretnS statt und wurde in Vertretung des in
Karlsruhe abwesenden Bürgermeisters durch Herrn Kauf¬
mann Ad . Fischer mit einer schönen , finnigen Ansprache

vollzogen. Der Frauenverein hat die Jubilare außerdem
mit einem ansehnlichen Geldgeschenk freudig überrascht.
Bet einem zu ihrem Ehrentage in der Fabrik veranstal¬
teten Festmahle wurden dieselben auch von den Fabrik
befitzern mit einer reichen Geldspende bedacht. Die 4
Jubilare , noch rüstig , gesund und tüchtig bei der Arbeit,
haben zusammen eine Arbeitszeit von 158 Jahren in der
Fabrik verbracht , gewiß ein seltener Fall und ein Be
weis für daS gute Einvernehmen zwischen Arbeitgeber
und Arbeiter .

HI Furtwangen , 9 Sept. Gestern Abend brannte ,
wie berichtet, der zu Hammereisenbach gehörige
große „ Ftscherhof "

, Eigentum des Pr . Arztes Hanger,
mit Restauration und Nebengebäuden vollständig ab .
Es wird Brandstiftung vermutet .

A Furtwangen , 11 . Sept . Letzte Nacht nach
2 Uhr schreckte uns der Feuerruf auf. Im hiesigen Zinken
Borderschützenbach brannte das gemeinschaftliche
Anwesen von 2 unbegüterten Arbeiterfamilien mit Fahr -
niffen nieder . Die Besitzer sind nicht versichert.

D ObergebiSbach (A . Säckingen ) , 9 . Srp ".
Mittwoch Nacht ging hier ein schweres Gewitter nie
der. Der Blitz schlug in daS HouS deS Herrn Eckert ,
tötete denselben und äscherte daS Hau» , sowie ein Neben
gebäude ein . Die Frau wurde samt ihren Kindern nur
mit Mühe gerettet . Die Leiche deS etwa 40jährigen
Eckert blieb im Feuer . Auch kamen 4 Kühr und eine
Anzahl Hühner in den Flammen um . Der Gesamt¬
schaden beträgt etwa 5000 M .

« nSgrra aus de« Sta «de»vü « er»
Geboren : Den 1 . Sept : Maria Theresta , Tochter deS

Postschaffners Ludan Fuchs ; den 4 : Hilda Augusta , Tochter des
Portiers Johann .Dannecker ; Franz Rupert Otto , Sohn deS
Reallehrers Rupert Nepple : den 5 : Maria Laura . Tochter des
Aktuars Johann de Pellegrini ; den 6 : Anna Katharina . Tochter
des MaschinennäherS Jakob Rutishauser : den 8. : Krimhilde
Erika Sänta , Tochter deS Maschinentechnikers Richard Schär ;
Laura Alexandra . Tochter des Steindruckers Alexander Bosiel-
mann ; den 10 . : Elise, Tochter deS Bäckermeisters Heinrich Mar¬
graf ; Moria Martha , Tochter deS Wirts Wilhelm Fliegauf .

Gestorben : Den 6 . Sept : Barbara geb . Gut , Ehefrau
des Bahnarbeiters Konstantin Kessinger , 47 Jahre 3 Monate
alt ; Martin , Sohn deS Ausläufers Martin Held. 1 Jahr 3
Monate alt ; Luise geb . Kehrer . Ehefrau des TaglöhnerS Berch-
thold Schulz , ES Jahre alt ; Adelheid geb . Geiger , Ehefrau des
TaglöhnerS Jakob Jauch , 43 Jahre alt ; den 8 : Jakob Wagner ,
lediger Bierbrauer , 45 Jahre alt ; den 10 . : Marie geb . Kummle-
Ehefrau des Postschaffners Josef Seiferling , 29 Jahre 6 Monate
alt ; den 11 . : Waldemar Engert , Private , 81 Jahre alt .

Eheschlüsse : Den 7 . Sept .: Fridolin Ley, Steinhauer , mit
Franziska Einhart ; Konrad Feßler , Schuhmacher , mit Luise
Pauline SchÜle ; Theobald Klopfer , Bureaugehilfe , mit Anna
Friederika Grathwohl ; den 10 : Salomon Duffner , Eisenbahn -
asststent , mit Elsa Beata Breinlinger .

Eheaufgebote : Max Karl Riedlmger . Schlosser, und
Maria Theresia Buchele in Fürth . August Störk , Telegraphen¬
arbeiter . und Marie Mink hier . Adolf Wilhelm . Bahnorbeiter ,
und Maria Anna Riedle hier . Gregor Ley. Dienstmannsinsti '
tutSinhaber , und Anna Maria Hügle hier . Wilhelm Friedrich
Rickert. Schneider , und Marie Albertine Müller in Zürich .
Gottfried Bergmann . Buckbinder , und Wilhelmine Karoline
Kleyer hier . Franz Xaver Stengele , Zimmermann , u . Thereste
Waibel hier . Josef Stecher . Lokalaufseher hier , und Veronika
Wetzel in Roth . Christian Scheidgen , Postassistent, und Hilde¬
gard Schafitel hier . Leonhard Fix . Schneider , und Elise Huber
in Rorschach . Hermann Braunwarth . Bäcker in EmmiShofen ,
und Marie Keller hier . Karl Galler , Fabrikant hier , und Eli¬
sabeth Büchner in Zürich . MathäuS Kästle, Hausdiener h :er,
und Josefa Kieferle hier .

Gette - dlL«Aord«u»a.
Sonntag den 13 . September l896 .

Münster 6 1/* Uhr Frühmesse , 9 Uhr Predigt und
Amt . I 1 Uhr KindergotteSdienst , 1 */i Uhr Christenlehre ( 1 Abteil . ),
2 Uyr Bruderschoftsandacht .

St . Stephan : 6 Uhr Frühmefle , 71/* Uhr heil . Messe .
9 Uhr Predigt und Amt , V *2 Uhr Christenlehre ( St . StephanS -
pfarrei ), 2 Uhr Vesper .

Gymnasiumskirche -. 6 Uhr Amt .
Klosterkirche : 7 Uhr Amt .
Alrraryoluwe Gem -. i , V« 10 Predigt und

Amt m der deutschen Liturgie .
Evangelische Kirche : 9V, Uhr Predigt (Stadtpfarrer

Kaiser), 17* Christenlehre .
Evangel . StadtmissionSsaal , Schottenstraße : Nachm.

3 Uhr Predigt und Mittwoch Abend 8 Uhr Bibelstunde .

YSrseavertchr .
Frankfurt . 11 . Sept (Schl u i k u r se . ) Mitg . oo <i 9 » »

Filiale der Rh . Kredttb . ) Kredit 316 — . DiSc . Komm . 21090
festere Staatsbahn 312 .— . Lombarden 90 .25. Schweiz . Nor
.stvahn 136 70 Harvener Bergw . 169 .76 . Nordd . Lloyd 112 75 .
Uten 170 46 .

Frankfurt . 10 . Sept . ( BoldkurS .) Dukaten 8 .65 .
> Frankenstücke 16 .18 —22 . Englische SouvereignS 20 .35 — 39
Dollars in Gold 4 .16—20 . ReichSdankdirkonto 3®/o . Frankfurt ? '
3 ' ivatdi Skonto 8% .

» ttter«» aSdeodacht ««ae» .
äovtattt . 12 . Sept . Thermometerstano morgens 7 Uz :

fl0yß . — 13,i 5 C . Niederster Stand -»- 10° 8 . - 12 .° ' 0 . Höchst -
stand (gestern ) : 4- 14., " R . —• 18i 3 C . Barometer ( morg. 7 Uu )
727 MMim .

Mutmaßliches Wetter am Sonntag den 13
Sept . (Rach den Beobachtungen der meteorolog. len-
tralstation Stuttgart. )

Der Hochdruck im Nordosten und Osten Europas bereitet
sich immer weiter westwärts aus . Ein neuer von Nordwesten
her in Irland aufgetretener Luftwirbel wandert gleich seinem
Vorgänger südwärts weiter und auch in Süddeutschland ist die
Gewitterneigung in ersichtlicher Abnahme begriffen . Für Sonn¬
tag ist zwar noch zeitweilig bewölkte - , aber fast ausnahmslos
trockenes und auch mehrfach heiteres Wetter zu erwarten ; der
Montag dürste wettere Besserung bringen .

Konst Hafenpegel . Am 12 . Sept : 4 .44 « ( 11 Sept . : 4 .46 w )

Uefearinmne .
L Karlsruhe , 12 . Sept . Gestern Morgen machte

das Grotzherzogliche Paar eine Rundfahrt durch die
Stadt und nahm dabei die Huldigungen der festlich ge¬
schmückten Ost - , Süd - und Weststadt entgegen , deren Bür¬
gervereine sich an verschiedenen Plätzen zur Begrüßung
des Großherzogs aufgestellt hatten . Dem Großherzog
wurde jedesmal ein Ehrentru k, der Großherzogin ein

prächtiges Bouq : et überreicht . Der Großberzog gab fa
ner lebhaften Freude Ausdruck . Die Vorstände lichr
öffentlich anschlagen , der Großherzog danke allerseits
Nachmittags gab die Stadt ihren Arbeitern ein3$
essen und Bankett , dem die Arbeiter, der Stadtrat n\
Me Mehrzahl der Stadtverordneten beiwohnten. 8fc.
germeister Siegfried , Stadtrat Schwind . GaSsM
direklor Reifert , Stadtverordneter Prof . Heimbur¬
ger und Oberbürgermeister Schnetzler hielten Redkv.

v Görlitz . 11 . Sept . Bei dem Diner , welche

S
estern Abend im GesellschaftSüause stattfand , saß
faifet zwischen dem Prinzen Ludwig von Bayer ,

und dem Prinzen Viktor von Italien . Gegenüber
dem Kaiser saß Oberhofmarschall Graf Eulenburg zwi¬
schen dem Chef des Generalstabes Graf Schlieffen M
dem Chef des MilitärkabinettS v . Hahnke . Außer bft
Fürstlichkeiten , dem Gefolge und anderen Offizieren toat
Landeshauptmann v . Seidewitz , Landrat Witzleben unt
OberbürgermeisterBüchtemann geladen. Der Kaiser btt
läßt heute Görlitz und trifft am Sonntag ftüh t,
Neuen Palais bei Potsdam ein .

v Görlitz , 11 . Sept . Der Kaiser kommandiert -
heute die Östarmee, und trat aufs kräftigste dem h
griff des rechten Flügels der Westarmee entgeh
welchen bekanntlich daS 12 . kgl . fächf. Armeecorps bi>
det. In heftigem Kampfe drängte der kaiserliche Führer
den Geaner zurück u . warf denserben auS seiner JBofttioti
Der Kdntg von Sachsen war auch heute im Maröver
gelände anwesend . Das Wetter ist regnerisch . Abendt
war im Gesellschaftshaus eine größere Tafel . Die Füch
lichkeiten trafen um ^/»3Uhr , der Kaiser um */»4Uhr aw
dem Manövergelände ein.

w Berlin , 11 Sept . Der deutsche Anwalt*
tag begann heute seine Beratungen Im S tzungssaaldei
preuß. Abgeordnetenhauses. Etwa 3000 Anwälte ftol
anwesend . Staatssekretär Nieberding hielt die Bk
grüßungsansprache namens des ReichSjustizamteS .

w Helgoland , 11 . Sept . Nachdem die unter dev:
Kommando deS kommandierenden Admirals v Knon
stehende, seit 9 . Au -nist formierte UebttNgSslotte bisher
in der Ostsee taktische Aufgaben gelöst und klemm
Manöver ausgeführ. , begab sich dieselbe nunmehr in du
Nordsee zur Abhaltung des größeren strategischer
Manövers und wird nach Beendigung desselben voraus
sichtlich am 15 . September vor Helgoland aufgelöß.

v Zermatt , 11 . Sept . Gestern ist beim Abstig
vom L y s k a m m bei abscheulichem Wetter Professor
Grünert aus Berlin mit den beiden Führern Jur
boden und Ruppen auf dem Eisfelde abgestürzt . Dü
3 Bergsteiger sind tot. Zur Aufsuchung der Leichen ginx
heute früh eine aus 30 Führern bestehende Expe -

<

i

<

<
<

w Zermatt , 12 . Sept . Der bei Besteigung dg
Lyskanrmes abgestürzte Dr . Grünert war mit den ver
scviedenarttgften Jnprumenten für wissenschaftliche
Forschungsreisen wohl ausgerüstet. Derselbe k
abstchtigte in Zermatt, fich für eine Forschungsreise
nach dem Himalaya vorzubereiten , wo er die Forst
ungen EckensteinS und Krame,- fort '

etzen wollte. Der
Absturz erfolgte an derselben Stelle, wo am 6 . Sept.
1877 die Engländer Paterson und LenniS mit ihm „
Führern , den 3 Brüdern Knobel , ein jähes Ende fanden

w ® a r i 4 , 12 Sept . Im gestrigen Ministern !
teilte der Minister de- Innern . Bart hon , mit , daj
an den Präfekten der BoucheS du Rhone Weisungen er (
ainqen, den jüngst in Marseille angekommenen N ,
flüchtigen Armeniern , welche die Ottowanbank tu
Konstanttnovel besetzt hatten , Unterstützung und Ar sbeit zu verschaffen . Der Minister deS Aeußern, Hano
taux . teilte eine Note der Türkei an die Botschast « s
mit, welche denselben die Bekanntmachung deS neuen \
Statuts für Kreta anzeigte. Heute findet Ministerrat »
unter dem Vorsitz des Präsidenten Faure statt . \

w Petersburg , 12 . Sept . Bon bestunterrichteter
Sette werden die Nackrichten über die Ankunft bei
ruff. Botschafters in Wien, Graf Kapnist, in Franl
reich dahin berichtigt , daß fich der Gras mit Famtllk
lediglich auf Grund eines noch von dem verstorbepea
Fürsten Lobanow bewilligten Urlaubs nach dem Seebad
Biarritz begiebt . KapnistS Aufenthalt in Frankreilt t
steht in keiner Beziehung zum Besuch des Zaren . i
Alle daran geknüpften Kommentare sind irrtümlili- t
Der Leiter deS Ministeriums des Auswärtigen Geh Rat .
Lchischkin, welcher nach Petersburg zurückgekehrt ist.
begiebt fich einige Zeit vor der Ankunft deS Zaren tudj
Frankreich, um den Zaren dort zu erwarten und wäh¬
rend der ganzen Dauer deS Besuchs in Paris in seim
Nähe zn bleiben

w Konftanttnopel , 12 . Sept Die den Bot
schaftern zugepangene Note der Pforte zeigt die Bekannt
mackung der Zugeständnisse für Kreta an und dank!
den Mächten für ihre Bermttttung. Den Botschastern
wurde ferner mündlich die Wiederernennung Ber»«
witsch PaschaS zum Generalgouverneur m
Kreta mitgeteilt. Die Zustimmung der Mächte iß
offiziell noch nicht e » folgl , wurde aber in Au- ficht gestellt

Verantwortlich für den redaktionellen Teil : H . Ziegler
in Konstanz,

für den Anzeigenteil : I . Jtta in Konstanz.

Man verlange
(-

vom

die überaus reichhaltige und die mit außerordentlichen billi¬
gen Preisen versehene Muster Kollektion der 13099

Damen -Kleiderstoff -Neuheiten ,
welche überallhin franko versendet wird .
Kauf* and Versandt -Haas Emil Heim, Kenstanz .



Ecke Kanzleifitrasse , Ecke Obermarkt ,

8 mil Heimo )

Zur Auslage ist gekommen in sämtlichen D 6 Schaufenstern

Neuheiten von Damenkleiderstofen!
Mein Lager ist für kommende Herbst - und Winter - Saison wieder mit

ganz grossartigen 13100

(Kleiderstoff-Sortimenten
angefüllt und bietet in jeder Beziehung HerTroxragrexicl 2S .

nie kompletten und reichhaltigen Muster - ft ollekliown
sind fertig gestellt und stehen zur Verfügung .

Ecke
Kanzleistrasse . Emil Heim Ecke

Obermarkt .

üö 0kM Nonnze ^ rtmtsvtart m UeommgM.
Die Verleihung von Ehrenzeichen an

Mriglieder der freiwilligen Feuer¬
wehren betreffend .

>Nr , 43 292 ] Wir bringen zur öffentlichen Kenntnis, daß das von
inner Königlichen Hoheit dem Großherzog für Mitglieder der freiwilligen'Ewehren gestiftete Ehrenzeichen an nachgenannte Mitglieder der srei-
" Hiaen Feuerwehren in Allensbach . Konstanz , Radolfzell und Woll -
»«Iwgen verliehen worden ist :

1 Landwirr k'aver Albicker ,
2 Landwirt Ekorg Egenhof -r und
8 . Hlaschnermeister Pius Wehrte von Allensbach ;
4 Schneider Wilhelm Harlfinger,
b Bäcker Georg Hauch,
6 . Schuhmacher Adam Koh ^enberger ,
7 . Schneider Paul ObSner und
8 Tapezierer Adolf Osburg von Konstanz ;
9 . Drechsler Max Meineke von Radolfzell ;

10 . Zimmermeister MatbäuS Breier und
11 Landwirt Paul Sradelhofer von Wollmatingen

Konstanz , drn 10 September 16l-6
Arotzv . Bezirksamt .

Akkord Uergebung.
Das Kehrichtabsuhrgeschäft in hiesiger Stadt soll mittelst

Einreichung von Angeboten vom l . Oktober d . Js . ab neu vergeben
srrdm .

Bedingungen liegen auf unseim Geschäftszimmer zur Ein
W auf

Angebote , mit entsprechender Aufschrift versehen und ver¬
flossen , sind bis spätestens SamStag den 19 . September
d Js , vormittags 11 Uhr an das Stadtbauamt einzureichen,
w die Eröffnung derselben in Gegenwart der ctwa erscheinenden
Nieter stattfindet

Konstanz , dn 11 . September 1896 . r13075
Vas Stadtbauamt .

Mtzgerei fiir Viitz
Kalöfteisch 118110

per Sfund 72

Grat - Versteigerung .
Montag den 14 ds Mts . . nachmittags 2 Uhr beginnend .

«cKeigert die Grotzb Gutsverwallung Mainau mit Borgfrist bis 15 . Sep-
Mbn l . Js . das Oebmdgras und Streu - Erträgnis von cirka 30 Morg n
Liesen und Streu «elände aus Gemarkung Litzelstetten in schicklichen Ab-
Älöngen r13050

Zus ^ mmenknnf vor dem Gastbans zur ^Kcone" in Lihelstettori

Schlei»
in allen Farben

in denkbar grötzter
Auswahl 113091

ich k
Marktstätte 4 .

Zur gest. Beachtung.
An der Annoncen -Uhr vor un ' ecem Kontor werden jeden

Tag d ejenigen Anzeigen aus der „ Konst. Zeitung - angeschlagen ,
über welche oie Expedition die Auskunft zu geben hat .

Interessenten können deshalb, auch wenn der Schalter
geschlossen ist , die Adressen von solchen Anzeigen ersehen.

Crpedition der Kmlstauzer Zrifnug.
Kirneuzucht -Uerki«

Sonntag den 13 . September , nachmittags 3 Uhr , ist
Versammlung

im „ Hirschen ' in Hegne mit Bortrag über . . Einwinterung " .
Vereinsangelegenheiten .

Ju zahlreichem Besuche ladet ein
Der Vorstand :

13092r J . Mtorkenmaler .

Singer Mähmaschinen
für jeden Zweig der Fabrikati on und Hausgebrauch.

Leichter Gang , Einfach, Geräuschlos , Dauerhaft . 113082
Künstl . ansgeführte Holzarheiten nach den neuesten Entwürfen.
Nur da» beste Material und die geübteste Arbeitskraft kommt
bei der Fabrikation der S inaer M afchinrn zur Verwendung .

Unsere Gesellschaft liefert sowohl die Einfache wie die Doppelketterstich . wie
auch die Doppelsteppstich- Maschir e .und zwar tr mehr als 200 verschiedenen Sorten
( bis zu 12 NadeM nähend ) . Es w r̂d daher — gleichviel mit welcher Maschine der
Arbeiter gewotnt ist zu arbeittn - eine Singer Maschine stet leinen- Anforde¬
rungen entsprechen. Dis Arbeiten auf der Singer Maschme rentiert am besten , weil

dieselben danach konstruiert und gebaut werden um allen Erfordernissen eines ieden Industriezweiges zu entsprechen
und weil jeder tüchtig . Arbeiter nete Beschäftigung und hohen Verdienst durch den Gebrauch derselben finden wird .

Singer Co . Alrt . -Ges. «vormals G . Rewlinser ». Konstanz, Pmöiksßl. 4.

"

Von Jahr zu Jahr
hat sich der Ruf der

aumann
95000 Stück im

mehr und
mehr befestigt

und sind solche
heute unstreitig die

besten und beli btest ^n
aller deutschen Fabrikate

am Markt . Die sorgfältige Ar¬
beit , das über allem Zweifel stehende

Material und die Leistungsfähigkeit des
Etablissements sii .d wohl in erster Reihe die

Gründe , dass Naumaini ’ B Fabiräder den Ruf gemessen ,
die leichtlaufendsten nnd solidest gearbeiteten aller

vaterländ . Fabrikate zu sein .

Vertreter : August Cr netz , Wessenbergstr. 23. 11494s

1



Todes - Anzeige .
Freunden und Bekannten - die

daß heute früh 51/« Uhr unser lieber
Nachricht,

later und Großvater

Woldemar Engert ,
HauptzollamtSasfistent a. D - ,

im Mter von 80 Jahren 10 Monaten gestorben ist.
Im Name « der Hinterbliebenen :

Wilhelm Engert .
Konstanz , den 11 . September 1696 . (13164
Auf Wunsch des Verblichenen findet kein öffentliche- Leichen»

lus
begänanis statt.

Kondolenzbesuche und Blumenspenden bitte zu unterlassen .

Danksagung'.
Für die überaus herzliche Teilnahme an dem

schweren Verluste unserer innigstgeliebten Mutter ,
Schwiegermutter , Großmutter , Schwester , Schwägerin
und Tante s13107

Fanny Rothschild, Witwe ,
sowie für die fo zahlreiche Begleitung zum Grabe auS
nah und fern sprechen wir den herzlichsten Dank auS .

Die tieftranernde « Hj«tkrbliebe»rn.
or bl in gen , den 11 . Sept . 1896 .

I

Schwedenstein - Saal'.
Sonntag den L3. Sept . 1896 :

Zwei grosse Konzerte
der fl3090

Stadtmusik Ueberlinge « .
Anfang 4 und 8 Uhr . — Eintritt »O Pfg .

Bei schöner Witterung findet das Nachmittags Konzert im Garten
statt . Hochachten

K . Lanzhammer, Kapellmeister.
IX. - V . O .

Heute Samdtag Abend 8 Uhr
Außerordcutlichc Nersammluug

i« „Krokodil
" (Uebeastmmer

^.
In Anbetracht der wichtigen Taaesordnunng , Besuch Bregenz « nd

Lokalfrage , wird vollzähliges Erschernen der Mitglieder erwartet.
13151 r Der Vorstand .

Kavfmävu . Perein „Merkur" Koustau;.
Kreisverein im Verband deutscher

HandlungSgehülfen .
Am nächsten Sonntag den 1 » . September wird

>err Gg . Bernhard , geschästsführender Direktor des
Zerbandes deutsch Handl ngsgehülfen in Leipzig, abends

V*8 Uhr . im Sonnensaal hier einen _
Vortrag

halft n über „ Sozialpolitik im Kaufmannsstande mit beson¬
derer BerÜNsichtianng der Krankenverficherrrng " , wozu wir
außer unsern verehrlrchen Mitgliedern sämtlich Herren Prinzipale und
HandlungSgehülfen von Konstanz und Unlgebung mit ihren werten An-

gehö igen freundltchst und dringend einladen .
12930r Der Vorstand .

Auf dem Döbeleplatz ausgrstrlit von Sonntag, 13 . Se-t. , an.
Einen Weltruf hat sich erworben alS erste . grötzte Sehens¬

würdigkeit . die künstliche allvenetianische s1L7L6

&ST Glasspinnerei ,
IM - Glasbläserei . ^ MI

Höchst wichtig , interessant und belehrend für jeden Kunst - ,
Industrie - und Sewerbefreund .

Am Gasseuer -Apparat , wodurch 1500 Grad Hitze erzielt wird , sieht
man das RohgtaS schmelzen u . werden alle Arten von Tieren , z B . Hirsche,
Hunde in allen Größen , kurz alle nur erdenklichen Figuren , sowie auch Fla¬
schen, Gläser . Blumen ohne eine Form zu gebrauchen aus freier Ha ^d geblasen.
( Antike Gläser und Basen werden nach Zeichnung angesertigt ) Ferner wird
daS Glas auf einem großen , u fanareichen Spinnrade zu Wolle gesponnen ,
ferner als feinste Seide , in einer Mmute 7500 Meter in allen Farben , wo¬
von man dre feinsten Handarbeiten anfertigen kann

Eintrittspreise : 1 . Platz 40 Pfg . , Kinder 20 Pfg .
2 . Platz 30 Pfg ., Kinder IS Pfg .

Zum Besuche dieser seltenen Schaustellung , die alle Erwartungen über -
trifft , ladet ergebenst ein : Dre Familie Brecht .

Be *ie und billigste Bezugsquelle
fiir Fahrräder ersten Kanges . Grosse Auswahl ,
reelle Bedienung . Best eingerichtete Reparatur¬
werkstätte . Ä . Fr . Projahn ,
1 714r Kreuzlingerstr . 11 .

STAIGER
PONSTANZB

A . Staiger
Uhrmacher

und r18066

Uhrenhandlung ,
Brückengasse Nr. 7,

Konstanz .

IlID-
Gut

Mo.
Hell !

Samstag den 12 . September ,
abends 9 Uhr :

Monats-Versammlung
im Bereinslokal „Buck" .
l 3146s Der Vorstand .

Rkstsonltito m .dlaoko Hot
'.

Heute Samstag Abend :

Metzel-
sllDt ,

Slot- «. Krhewiirstk,
Kesselfleisch u . Ganerkrant .

prima helles u dunkles (13149

Gottmadinger Kier.
Reftauraliou Kratzer.

Heute SamStag Abend
hausgemachte r13101

8l«t- nnil LkderwnrAe.
Heute Abend frische a! 3ICD

plnt- o. LehemWe
empfiehlt Allseitz , Metzger

Rnislhllft zvlli RhnogintkO.
Heute SamSraa Abend frische

<Blul" nnil ßkbemnrfte
Kesselfleisch mit Sauerkraut .

13106 1 . Weltin .

nebst

Zwktslhlitll- . Wiedel- n)
empfiehlt rl3147

Burkhart , Bäckerei ,
Kreuzungen .

Süsser Most
(Gelbjogger ) empfiehlt ( 13083

I . Müller , z . .. Grünthal ".
Emmishofen .

Prima

MmckheriW
wieder frisch eingttrvffen hei 13130

G. Kurger , okbkO . SlllOt'.

Frau F . Reichte
HT * 7 KatzgaHHe 7

lassgeschäft für
elegante Oamengardepobe.

(» arantle Ihr Ohle
und tadelloten Sitz . isio&

ßW- Billiga Preise . -WU■ — ■
Ueder 24000

Biantn«. und Flügel
Hat die Pianofortefabrik

von 13115

Rudolf Ibach Sohn
bereits fabriziert

Besondere Vorzüge : Leichte, gleich¬
mäßige Spielart , edler, großer Ton

Der Bau vereinigt in sich die größte
Solidität mit dem geringsten Gewicht.

Dieselben sind stets vorrätig bei

Gebrüder Hag & Ae..
Konstanz.

woselbst gebrauchte Pianos stets in
Tausch genommen werden.

In hiesigerStadt
ist ein 13111

Wohnhaus
mit Laden und

Hofraum , in
bester Lage , für jedes Geschäft
geeignet, Verhältnisse halber billig

fit verkaufen.
Näheres durch K . A m a n n .

Liegenschaftsag , Bahnhofstr . 20

Ende Se " t . od . auf 1 . Oft . geht ein

Wbklmgeil
leer zurück von Konstanz nach
Offeubarg Darauf Reflektierende
wollen ihre Adresse abgeben bei der
Expedition dieses Blatte - unter
Thiffre A B . 13077 (13077

Empfehlung.
Unterzeichnete empfiehlt ihre aut

eingerichtete s13l41

Weinwirtschaft
zum „Rosenfteirr".
Reelle Weine nebst feinem Flaschen¬

bier und gute Küche .
Sonntags Entenbraten .

Frau Anna Klaia .
EmmiShofen . den 12. Sept . 1896 .

Zu verlausen :
Unter Dach getrockrutes dürres

Kuchen- und Tauueu-
Scheiterhoh ,

auch gespaltenes Hervholz zentner¬
weise zu den billigsten Preisen . s13140s

Keller , Gartenstratze 5 .
Feinst eingemachte 13131

WMrlre «
empfiehlt in frischer Ware

G. Karger, OtlltO . SlßOt
'.

Gin Kasten
tu frequenter Lage der Stadt
zu mieten gesucht . Offerte mit
Preisanaabe werde « u . Chiffre
o . H . 25 an die Exped . d Bl .
erbeten . _ [13139

Glasschrank
oder offenes Gestell, für ein Herren -
arlikel - Geschaft passend, zu kaufen ge¬
sucht ; desgleichen ein Eckfirmeu -
schild rl3t57

Offerten mit Maßangabe suh
X Nr . 13157 an die Expedition

3—4 tüchtige f13093

Zioiüierleule
finden dauernde Arbeit auf Neubau bei

Weber , Zimmermeister in Erlen .
Thurgau ._

Pmer -Gesich.
Zwei tüchtige jüngere Brauer

finden per sofort , event später Stelle
bei r1311g

Fritz Stärk .
Brauerei Meßkirch

Allg . Arbeitsnachweisanstalt .
27 Neugaffe 27 .

Stellen finden :
Drechsler , Glaser . Hafner , Küfer .

Maler . Müller , Metzger . Sattler .
Schlosser, Schmiede , Schreiner . Schuh¬
macher, Spengler , Tapezier , Taglöh
ner , Knechte , landwirtschaftl . Arbeiter

Weibliches Dienstpersonal aller Art
für Privathäuser Hotels und Restau¬
rationen . Lehrmädchen für Kleiderma¬
chen , Mädchen zum Aulernen . geprüste
zuverlässige Kranken und Wöchnerin
nen- Wärterin , eine in stüche u . Haus¬
wesen tüchtige Person , Mädchen sür
gutbezahlte leichte Arbeit

Ntellen Huchen :
HauS - und HerrschoftSdiener . Aus¬

läufer ' HauSburschen , HauSknechte.
Portier . Packer.

Ladnerinnen . MonrtSfrauen , Wä¬
scherinnen, Kranken wärterinneKell¬
nerinnen . r1306tt

kreuzs , von 380 M . an .
Olino Anz . ä 15 M . mon

Franko 4wöch I * robeaeiid .
Fahr . Storn , Berlin , Neanderstr .16.
p
Mlektiv-Ameigen .

Zu vermieten -.
13103 ] Per 1 Oft kl Wohn . 2 Zim .
Küche und Zubehör . Konradigasse 22
131041 Gut möbliertes , heizbares Zim -
mer , sofort . B »danstraße 38, parterre
l2 >b7l Schlafstelle mit Kost . Zol
lernstratzc 7 .
13076] Anf I . Oktober oder später
3 gut möblierte Zimmer , einzeln
oder zusammen . Zogelmann -
ft ^ atze 3 .
13930 ] In Kreuzungen in der Nähe des
Emmrsyofer Zolles eine schöne für
sich abgeschlossene Wohnung mit 4
Zimmer . Küche, Keller . Wasserleitung
und sonstigem Zubehör per Mitte
Oktober oder später . Auskunft erteilt
H . Wengle-Federspiel .
13037] Schöne abgeschlossene Wohnung
(Neubau ) mit 4 Zimmer . Zu erfragen
Stadelhofgasse 8, 2.
130781 Drei Schlafstellen mit Kost.
Hüetlmstr . 11 .
130301 Eine Mansardenwohnung mit
R Zimmern und Küche an ruhige Leute
Zu erfr . b . d . Exp _
13- 67 ] Möbl . hzb . Zimmer . Husenftr . 26
13123 ] Eine freundliche Wohnung , 3
Zimmer , Alkov , Küche und Zubehör .
Husenftr . 5 . _
13129 ] Eine freundliche Wohnung nut
2 Zimmern und Zubeh . Zollernstr . 31
13128] Ein freundl . möbl . Zimmer
Rosgartenstraße . 21 .
13133] Zwei schöne Zimmer in freier
Lage, möbliert oder unmöbliert Zu
erfragen bei der Exped. d . Bl .

1 Oktober oder früher
13135] In Kreuzlingen nächst beim :
2 gr . Räume , wovon der eine hetz
13142] Wessenbgstr. 5, Schläfst , m.
14143] Ein gut möbliertes ZiM
sofort . Kanzleistraße 5 , 1 .
13144] Ern aut möbliertes , heiM ;
Zimmer . Wiesenstraße 25. 1 .
13153 ] Neue Wohn . m . 3 Zim u &
per 1 . Oft ., sowie neue Mans.-W^
m . 3 Zim u Zub , sofort . Manjch
straße 10, Paradies ._
13117 ] Eine helle, freundl StabS*
mit 3 oder 4 Zimmern und Küche t
2 Stock, sofort od später anzleißrl
12758 ] Möbl hzb . Zrm . SchottenkrU
12845 ] 1 schön möl . Zim . JnselgFs
12908 ] Sofort 2 Zimmer und $$
16 Mark . Bodanvlatz 12
12974] Ein schön möbliertes , heizbvr
Zimmer mit separatem Eingang . ?
hübscher Lage.
18018] Eine Wohnung mit 2 Zimm
Alkov , Küche und Zubehör aus l . C1
Kreuzlingerstraße 8.
11520] 2 schön möbli rte ineinaüki
gehei de Zimmer per sofort . Agr
moosstraße 10 _
13031] Eine schöne Wohnung m ;
Stock mit 4 großen Zim . Mans «!
und allem übrigen Zubehör , pr . (ofr
oder 1 . Oktober beziehbar EmD
hoferstraße 2
12190 ] ^ wei schön möbl Ztam
für bessere Herren . Bodaustr . i

Zu mieten gesucht;
13042] Ein Parrerrelokal mitB«
nung zu einer Kostgeberei, für (ofon
13102] Ein junger Herr sucht pn .
Oktober ein hübsches, gut möbl.
mer . wenn möglich in der - Nähere
Kaserne , zu mieten . Man wendest
schristtich an die Expedition d Bl
13112] Magazin mit Laden oder ech
res allein pr . 1 . Dezember in Hase
oder Wessenbergstraße gesucht Oste
ten unter C - t» . 113 an die Lp-.
13067] Gesucht aus 1 . Oft . gut
heizbares Zimmer . Osiert .

' N wtc
M . 6 an die Exped . d . Bl .

Stellen finden
131( 9 ] Ein kräftiger , junger Bmsii
als Ausläufer . Gebr . Lana
13i 64 ] Der Schure entlassene Kaast
finden Beschäftigung in d . r Tapeli:
fabrik
13095 ] 2 Arbeiter in Kiesgrub -.
Korbumel Tulengasse 11 .
13116] Gesucht wird bei gutem Loi
ein Mädchen , das selbständig toifc
kann und die Hausarbeit versteht ft
solche, die schon in bessern Häuser
gedient haben , wollen sich melden $
erfragen bei der Exvedition .
13085 ] Arbeirertnnen und tiett
töch er zum Kleivermachen fi
wfort gesucht . Frau Sckülti
Untere Laube 42 .
I3113i Junger Mann mit guter Tck
bilduna findet in hiesigem Geschäft s
Lehrling Ar ^nah , e . Offerten un -
C . 11 » an die Exped d Bl_
13132 ] Ein braves , reinliches Mädchc
daS bürgerlich kochen kann, per fofor
B rodlaube 2
131251 Ein braves , tüchtiges Mädj ^
das schon in besseren Haulern ged «:
hat . findet Sttlle für Küche u Haur
arbeit . Lohn 200 Mark Solche nr
guten Zeu nissen wollen sich melrr
Kreuzlingerstraße 68.
13145 ] Ein der Schule entlasseneS .lwil
aeS , kräftiges Mädchen . Zu ersrajk
bei der Exped d Bl _ _
13152 ] KVchumen , Kellnerinnen . Wi¬
chen für Privat , ebensolche auf 's Ln'

bei Frau Guldcnfuß _
13 55] Zu baldigem Eintritt ein
geres , in bttrgerl Küche u . Hausarbr
erfahrenes Mädchen . EmnnSbstr . 1 -

Stellen suchen :
13029 ] Em braves , fleißiges
in einem bessern Privathause für fiü-
nnd Hausaroeit . Zu erfragen Mürstt:
pla tz 1 . 2 Stock.
13079] Eine Frau sucht Arbeit int &
schen und Putzen

13114 ] Jobannisbeer - und Stachllbt5
stöcke . Wiesenstraße 3 .
13081 ] Eine guterhaltene Weiupn'
von E 'chenholz mit gutem PreM"
" illig abzugeben Wo , sagt d .
13094 ] 2 neue Werkstätte -LampenbiH
Damm gaste 4 , 3. Stock
13126] (Eine guterhaltene harthölz?
Kinderbettstatt .
13 '. 27j Ein fast neues Velo !Pneumc .'
vtllip . Zu erfragen bei Herrn Äf-
Fleischha , dlung . Rheingasse fJZukaufe njfi $uch
215] 1 Briefmarkensammlung SP
Frank . Friseur .
13080 Ein guterhaltener Psriser M
Bon wem ? sagt die Exped . d U

Grabt . S ^ ebada ^run . .
Waiierwärme

am 12 Sept . um 6 Uhr 12 Or '

13146 ] Gut möbl . Zim . Rosgartstr 32 .
18158 ] Eine Wohnung mit 2 Zimmern ,
Küche und Zubehör . Niederburgg . 1 .

Fcemdenfreguenz vom 12. Sep^
Neuangekommen 223, anweft.^ $

Zusammen 345

Hiezu ein Zweites Blatt .
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